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Herzlich Willkommen in der Nationalparkgemeinde 
Malta!  
 

 

Sie haben sich entschieden, Ihren Hauptwohnsitz im Maltatal zu wählen – eine gute 
Entscheidung! Ich möchte Sie als Bürgermeister herzlich in unserer Gemeinde willkommen 
heißen.  

 

Mit der vorliegenden Mappe möchten wir Ihnen die wichtigsten Informationen über das Maltatal 
und seine Umgebung vermitteln und den Einstieg in Ihren neuen Lebensraum erleichtern. 

 

Unsere Gemeinde, am östlichen Eingang in den Nationalpark Hohe Tauern gelegen, zeichnet 
eine überaus hohe Lebensqualität aus. Neben einer intakten Infrastruktur können hier die 
zahlreichen Freizeitmöglichkeiten in der Natur hervorgehoben werden. Anschluss finden Sie 
vielleicht über einen unserer aktiven Vereine. 

 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Schmökern durch die vorliegende Willkommensmappe. 
Sollten Fragen auftauchen, so stehe ich Ihnen mit meinen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen 
der Gemeindeverwaltung gerne und jederzeit zur Verfügung! 

 

Wichtige Mitteilungen finden Sie auch auf unserer Internetseite (www.malta.gv.at) und zweimal 
jährlich in unserer Gemeindezeitung. 

 

 

 

Herzlichst! 
 
 
 
 

Ihr Bürgermeister 
Mag. Klaus Rüscher 

 

  

http://www.malta.gv.at/
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Die Gemeinde Malta stellt sich vor… 

 

Malta ist eine Kärntner Gemeinde im Bezirk Spittal an der Drau mit ca. 1880 Einwohnerinnen 
und Einwohnern. Die Gemeinde liegt auf 843 m Seehöhe und ist mit einer Fläche von 262 km2 
die zweitgrößte Gemeinde Kärntens und die zehntgrößte von Österreich. Malta besteht aus 
16 Ortschaften (Brandstatt, Brochendorf, Dornbach, Feistritz, Fischertratten, Göß, Gries, 
Hilpersdorf, Kleinhattenberg, Koschach, Krainberg, Malta, Maltaberg, Saps, Schlatzing, 
Schlatzingerau) und 3 Katastralgemeinden (Malta, Maltaberg und Dornbach). 

 

Die Oberkärntner Gemeinde Malta erstreckt sich entlang des gleichnamigen Tales, welches 
bei Gmünd mit dem Liesertal zusammentrifft. Sie wird im Westen von der Reißeckgruppe, im 
Nordwesten von der Hauptkette der Hohen Tauern mit der Hochalmspitze (3360 m) und dem 
Ankogel (3252m) und im Nordosten vom Großen Hafner (3076 m) begrenzt. 

 

Das Wappen, welches der Gemeinde Malta am 31. Mai 1961 verliehen wurde, zeigt im blauen 
Schild eine aufrecht stehende goldene Leiter mit fünf Sprossen, welche an den 
mittelalterlichen Goldbergbau im Maltatal erinnern soll. Die Fahne ist Blau-Gelb mit 
eingearbeitetem Wappen. 

 

Größtenteils ist die Gemeinde Malta durch zahlreiche landwirtschaftliche Betriebe geprägt, die 
sich um die Pflege der Kulturlandschaften und Almen kümmern.  

 

Neben dem Kleingewerbe spielt vor allem der Tourismus mit jährlich rund 89.000 
Nächtigungen eine große Rolle. Mehrere ausgezeichnete Beherbergungs- und Gastbetriebe, 
findet man im ganzen Maltatal verbreitet.  
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Geschichtliches und Besonderes  
 
Als die Slawen im 6. Jahrhundert nach Kärnten kamen, folgte ein Sprach- und Kulturwechsel. 
Die Slawen übernahmen die vorslawischen Namen, so auch Malta (Ursprung: illyrisch 
Malantina = Bergburg; spätillyrisch: Malontina = Steingegend oder Steinburg). Seit dieser 
illyrischen Zeit gibt es eine Siedlungskontinuität im Maltatal. 

Die erste urkundliche Nennung von Malta fand 994 n. Chr. statt. Die Urkunde ist im Original 
nicht mehr vorhanden, es existiert aber eine Kopie. 

1639 wurde die Herrschaft Gmünd (samt den Schlössern Dornbach und Kronegg) an Graf 
Christof Lodron verkauft. Diese Herrschaft, der auch große Teile des Maltatales angehörten, 
wurde unveräußerlicher Familienbesitz der Familie Lodron. 

1849 wurde aus den drei Katastralgemeinden Dornbach, Malta und Maltaberg, die seit Beginn 
des 19. Jahrhunderts existierten, die politische Gemeinde Malta. Der erste Bürgermeister 
dieser Gemeinde war Anton Pucher, Wirt zu Fischertratten. 

1903 richtete die Überflutungskatastrophe, ein Jahrhundertereignis, immense Schäden an, 
deren Beseitigung auch die Selbsthilfe der Bevölkerung erforderte. Weggerissene Brücken, 
Straßen und Häuser wurden erneuert, es dauerte jedoch noch lange, bis die Folgen der 
Vermurungen vollständig beseitigt waren. 

• 1967 wurde die „Dr. Gustav Renker- Ruhe“ nächst dem Hochsteg errichtet. Sie erinnert 
seit damals an den Schweizer Schriftsteller, der dem Maltatal den Namen „Tal der 
stürzenden Wasser“ gab (1930). 

• In den Jahren 1971-1978 fand der Bau der Maltatal Hochalmstraße und der 
Kraftwerksgruppe Malta (mit der Kölnbreinsperre) statt. 

Ein Fresko an der Außenwand der Pfarrkirche Maria Hilf sorgt seit 2002 weltweit für Aufsehen. 
Bei Renovierungsarbeiten wurde eine 7,5 Meter hohe Malerei des Hl. Christophorus zur Gänze 
freigelegt. Das Bild stammt aus der Zeit um 1300 und zeigt den Heiligen mit dem Jesuskind 
auf seiner Schulter. Zu Füßen von Christophorus sind verschiedene Fabelwesen zu sehen. 
Unter anderen ein Geschöpf mit großen runden Ohren und einer Spitznase: Wenn das nicht 
Walt Disney’s Micky Maus ist! Der Entdecker und Kunsthistoriker Eduard Mahlknecht hat eine 
Erklärung für die Ur-Micky-Maus parat: „Dem heiligen Christophorus werden oft Fabelwesen 
beigestellt – Fische, Quallen, Seepferde – und in diesem Fall eben eine Figur, die der Micky 
Maus ähnelt.“ 
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Bürgermeister der Gemeinde Malta 
 

Mag. Klaus Rüscher 

Tel.: 0664/2427667 

E-Mail: klaus.ruescher@ktn.gde.at 

 

Sprechstunden während der Öffnungszeiten: 

Bitte um vorherige Anmeldung bei Herrn Mag. 
Rüscher 

Tel.: 04733/220-11 

 

 

Politischer Werdegang: 
 
Ich bin seit 2009 Bürgermeister der 
Nationalparkgemeinde Malta und damals als 
Parteiunabhängiger Kandidat der Liste für Malta zur Wahl angetreten. Seither versuche ich die 
Gemeinde mit viel Einsatz und Energie zu leiten. Besonders am Herzen liegt mir eine positive 
und nachhaltige Entwicklung unserer Gemeinde und unserer Region. 
 
 
Privat: 
 
Ich bin in Mürzzuschlag in der Obersteiermark geboren und im Mürztal aufgewachsen. Über 
mein Studium der Volkskunde und Geschichte in Graz habe ich meine Frau Gerhild 
kennengelernt. 1999 haben wir uns entschlossen nach Malta zu ziehen. Seit Anfang 2000 
betreiben meine Frau und ich einen Beherbergungsbetrieb (Frühstückspension, 
Ferienwohnungen) und haben drei, mittlerweile erwachsene Söhne. 
In meiner Freizeit bin ich gerne in der Bergwelt rund um das Maltatal unterwegs. 
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Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung 
 

Parteienverkehr 

• Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung 

Amtsstunden 

• Montag bis Donnerstag von 7:30 Uhr bis 12 Uhr und von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
• Freitag von 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr 

 

 

 

Amtsleiter 

Emir Memic, MA 

Tel.: 04733/220-12 

Mobiltelefon: 0664/88185373 

E-Mail: emir.memic@ktn.gde.at 

 

 

 

 

 

 

Finanzverwaltung  

Werner Pacher 

Tel.: 04733/220-14 

E-Mail: werner.pacher@ktn.gde.at 

 

 

 

 

 

 

mailto:emir.memic@ktn.gde.at
mailto:werner.pacher@ktn.gde.at
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Gemeindekasse  

Eigner Christoph 

Tel.: 04733/220-27 

E-Mail: christoph.eigner@ktn.gde.at 

 

 

 

 

 

Meldeamt 

Ingrid Feichter 

Tel.: 04733/220-10 

E-Mail: ingrid.feichter@ktn.gde.at 

 

 

 

 

 

 

Bauamt: 

Mag. (FH) Barbara Schaider  

Tel.: 04733/220-13 

E-Mail: barbara.schaider@ktn.gde.at 

  

 

 

 

mailto:christoph.eigner@ktn.gde.at
mailto:ingrid.feichter@ktn.gde.at
mailto:barbara.schaider@ktn.gde.at
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Verwaltungsassistentin 

Anja Straßer 

Tel.: 04733/220-28 

E-Mail: anja.strasser@ktn.gde.at 

 

 

 

 

 

Tourismusbüro  

Anita Strauß 

Tel.: 04733/220-15 

E-Mail: anita.strauss@ktn.gde.at 

 

 

 

Wirtschaftshof Mitarbeiter  
 

E-Mail: bauhof.malta@aon.at  
 

Siegfried Truskaller 

Tel.: 0664/88231594 

 

 

Florian Kratzwald 

Tel.: 0664/88231593 

 

 

Tobias Kratzwald 

Tel.: 0664/88231592 

 

 

Markus Pleschberger 

Tel.: 0664/88231595 

 

  

Öffnungszeiten ASZ 
Altstoffsammelzentrum 

Malta – Tripphube in Gries 

 

Jeden Freitag von 13:00 – 17:00 

Feiertags geschlossen 

mailto:anja.strasser@ktn.gde.at
mailto:anita.strauss@ktn.gde.at
mailto:bauhof.malta@aon.at
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Schule und Kindergarten 
 

Kinderbetreuungszentrum 
Fischertratten 

 

Durch ein interkommunales Projekt der Stadtgemeinde 
Gmünd in Kärnten und der Gemeinde Malta wird in unserem 
Kindergartenzentrum eine Rundumbetreuung für Kinder 
vom 1. bis zum 6. Lebensjahr geboten. Das überregionale 
Kinderbetreuungszentrum besteht aus fünf Kindergartengruppen und zwei Kleinkindgruppen. 
Der Kindergarten wird als Ganzjahresbetrieb geführt und ist von Montag bis Freitag jeweils 
von 07:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. 
 

 
Das KiZe - Kinderbetreuungszentrum Fischertratten 
hat am 10. September 2012 den Betrieb 
aufgenommen. 
 
Im KiZe- Fischertratten sind inkl. 
Reinigungspersonal 22 Mitarbeiterinnen 
beschäftigt. Bei unseren gut ausgebildeten 
Pädagoginnen und Kleinkinderzieherinnen sind 
unsere Kleinsten bestens aufgehoben. 
 

Die elementarische Konzeption unseres Kindergartenzentrum finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Malta! 

 

 

Kontaktdaten: 

Frau Ines Eigner (Kindergartenleiterin) 

Fischertratten 70, 9853 Gmünd in Kärnten 

Tel.: 04732/3424 

E-Mail: kize-fischertratten@aon.at 

 

 

  

mailto:kize-fischertratten@aon.at
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Nationalpark-Volksschule Malta 
 

Im Mai 1960 kaufte die Gemeinde Malta vom Landwirt Franz Truskaller die Ruine Kronegg mit 
5.004 m² Grund. Heute steht hier zwar kein Schloss mehr, dafür aber die Volksschule Malta, 
die 1969 für unsere hoffentlich „fleißigen“ Schulkinder fertig gestellt wurde. 

 

Auf soziales Lernen, ein gutes Miteinander und auf 
respektvollen Umgang miteinander wird besonders 
wertgelegt. 

 

Nationalparkvolksschule Malta 

Malta 49 

9854 Malta 

 

 

Kontaktdaten: 

 Gerald Fellner, BEd 

 Tel.: 04733/22020 

 E-Mail: direktion@vs-malta.ksn.at  
 Web: https://vs-lieser-maltatal.ksn.at/ 

 

 

 

 

Nachmittagsbetreuung 

 
Naturnaher Unterricht am Rande des 
Nationalparks Hohe Tauern mit schulischer 
Nachmittagsbetreuung. 

Die schulische Nachmittagsbetreuung ist an 
Schultagen ab Unterrichtsende bis 16.00 Uhr oder 
17.00 Uhr geöffnet. 
Anmeldungen werden von der Leitung der 
Nachmittagsgruppe und von der 
Gemeindeverwaltung entgegengenommen. Der 
Abgabetermin für Anmeldungen endet für jedes 
Betreuungsjahr Ende Juni. 

In Ausnahmefällen können Kinder auch während des laufenden Betreuungsjahres 
aufgenommen werden, wenn dadurch keine zusätzliche Gruppe erforderlich ist. 

 

Kontaktdaten: 

 Heike Pirker 

 Tel.: 04733/22020 

 E-Mail: direktion@vs-malta.ksn.at 

 Web: https://vs-lieser-maltatal.ksn.at/ 

 

  

mailto:direktion@vs-malta.ksn.at
https://vs-lieser-maltatal.ksn.at/
mailto:direktion@vs-malta.ksn.at
https://vs-lieser-maltatal.ksn.at/
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Allgemeine Notrufnummern 
 

Feuerwehr:    122 
Polizei:    133 
Rettung:     144 
 

Euronotruf:    112 
Bergrettung:   140 
Wasserrettung:   130 
Gasnotruf:    128 
Ärztenotruf:   141 
Apothekennotruf   1455 

Vergiftungszentrale:  01 406 43 43 

Gesundheitsnummer:  1450 

Krankentransport  1484 

 

 

Apotheke 

 

Hl. Geist Apotheke Gmünd in Kärnten 

Mag. Pharm. Thomas Fuchs 

Hauptplatz 9 

9853 Gmünd in Kärnten 

Tel.: 04732/2135 oder 0676/3712779 

 

 

Ärzte in der Umgebung 

Fachärzte für Allgemeinmedizin: 

• Dr. Erich Holzbauer 

 Waschanger 47 

9853 Gmünd in Kärnten 

Tel.: 04732/20620 

 

 

• Dr. Ulrike Shrestha 

Untere Vorstadt 29 

9853 Gmünd in Kärnten 

Tel.:04732/2284 oder 0664/2548927 
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• Dr. Susanne Editha Schwarz 

Pongratzen Vorstadt 16 
9853 Gmünd in Kärnten 

Tel.: 04732/3181 

 

 

• Krankenhaus Spittal an der Drau 

Billrothstraße 1 

9800 Spittal an der Drau 

Tel.: 04762/622 

 

Zahnärzte. 

• Dr. med. univ. Wolfgang Pirsch 

Holztratte 29 

9853 Gmünd in Kärnten 

Tel.: 04732/3110 

E-Mail: wolfgang.pirsch@medway.at 

Web: www.zahnarzt-pirsch.at 

 

 

• Dr. Stephan Schnorpfeil 

Untere Vorstadt 29 

9853 Gmünd in Kärnten  

Tel.: 04732/25447 

E-Mail: praxis@zahnarzt-schnorpfeil.at 

Web: www.zahnarzt-schnorpfeil.at 

 

 

Tierärzte: 

 

• Dr. Erich Burgstaller 

Trebesing 12 

9852 Trebesing 

Tel.: 04732/2342 

 

 

• Dr. med. vet. Frank Waniak  

Großhattenberg 12 

9853 Gmünd in Kärnten 

Tel.: 0664/93046600  

mailto:wolfgang.pirsch@medway.at
http://www.zahnarzt-pirsch.at/
mailto:praxis@zahnarzt-schnorpfeil.at
http://www.zahnarzt-schnorpfeil.at/
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Nahversorger  
 

Klein aber fein! Kaufhaus Danler Swatt 

Ein kleiner, feiner Nahversorger im Zentrum wird 
bereits in der dritten Generation von Anni Danler-
Swatt geführt. Neben einem Standardsortiment an 
Wurst und Käse bietet das Geschäft regionale 
Produkte wie Drautaler Käsekaiser, Honig, Talgg‘n, 
Dinkelmehl sowie frisches Brot und Gebäck vom 
regionalen Bäcker. Das Obst- und 
Gemüseangebot überzeugt durch Frische und 
Regionalität. Zusätzlich gibt es verschiedene Tees, 
besondere Salze und ausgewählte Bio-Produkte 
wie Birkenzucker Xylitol, Bonbons und vieles 
mehr...! Zudem ist das Kaufhaus Danler Swatt 
auch ein Postpartner, wodurch Kundinnen und Kunden ihre 
Postgeschäfte bequem vor Ort erledigen können. 
 

Anni Danler-Swatt  
Malta 53 

9854 Malta 

04733/203 
 

 

Kaufhaus Zechner 

Ein weiterer kleiner und feiner Nahversorger befindet sich in der Ortschaft Fischertratten. Das 
Kaufhaus und Camping Zechner hat nicht nur Lebensmittel zu bieten, sondern auch einen 
Campingplatz. Der Campingplatz ist besonders idyllisch gelegen, unmittelbar neben dem 
Fluss Malta, umgeben von einer herrlichen Landschaft auf einer Seehöhe von 770 Metern. Es 
ist ein kleines Paradies für Tagesgäste und Dauercamper. 

 

Kurt Zechner 

Fischertratten 17 

9853 Malta 

0664/3699140 oder 047322192 

Camping-zechner9853@gmx.at 
 

 

Bäckerei Pietschnigg 

Auch eine kleine Bäckerei findet sich im Dorf von Malta. 
Täglich bietet die Bäckerei Pietschnigg frisch gebackenes 
Brot und süße Leckereien. Mit hochwertigen Zutaten aus 
der Region und traditionellen Rezepten sorgen sie für den 
besten Geschmack und höchste Qualität! 
 

Café Bäckerei Pietschnigg 

Malta 58 

9854 Malta 

Tel.: +43 4732/2186 

E-Mail: office@pietschnigg.at 

Web: https://www.pietschnigg.at/ 

mailto:Camping-zechner9853@gmx.at
mailto:office@pietschnigg.at
https://www.pietschnigg.at/
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Raiffeisenbank Lieser-Maltatal, Bankstelle Malta 

Für Ihre finanziellen Angelegenheiten 
steht Ihnen die Raiffeisenbank Malta als 
verlässlicher Partner zur Verfügung. Die 
Bankstelle befindet sich im Ortszentrum 
und bietet Ihnen persönliche Beratung 
sowie einen 24-Stunden-Bankomat für 
Bargeldbehebungen. 
 
Adresse: Malta 14, 9854 Malta 
Service: Persönliche Beratung nach 
Terminvereinbarung von Montag bis 
Freitag von      08:00 – 19:00 
Uhr 
Telefonnummer: 04734/221 
E-Mail: rb-lieser-maltatal@rblm.at 
 
Banköffnungszeiten 
Montag 07:45 - 12:00, 13:30 - 16:00 
Dienstag 07:45 - 12:00 
Mittwoch 07:45 - 12:00, 13:30 - 16:00 
Donnerstag 07:45 - 12:00, 13:30 - 16:00 
Freitag 07:45 - 12:00, 13:30 - 16:30 
Samstag Geschlossen 
Sonntag Geschlossen 
 

 
KFZ Prugger – Werkstatt, Tankstelle & Waschanlage in Malta 

Egal, ob es um eine Reparatur, Wartung oder die gesetzliche §57a-Überprüfung („Pickerl“) 
geht – KFZ Prugger in Malta ist Ihre erste Anlaufstelle für zuverlässigen Autoservice. Mit 
langjähriger Erfahrung und modernster Technik sorgt das Team dafür, dass Ihr Fahrzeug sicher 
und bestens gewartet auf den Straßen unterwegs ist. Neben der Werkstatt bietet KFZ Prugger 
auch eine Tankstelle, an der Sie bequem rund um die Uhr tanken können. Damit Ihr Auto nicht 
nur technisch, sondern auch optisch in Bestform bleibt, steht Ihnen zudem eine moderne 
Waschanlage zur Verfügung. Hier erhalten Sie eine gründliche und schonende 
Fahrzeugreinigung für ein glänzendes Ergebnis. Auch ein professioneller Reifenservice, 
inklusive Montage und Einlagerung, wird angeboten. So sind Sie in jeder Jahreszeit mit den 
passenden Reifen unterwegs.  
 
Mst. Lukas Andreas Prugger 
Malta 175 
9854 Malta 
Tel.: 04733/ 277 
E-Mail: kfz-prugger@aon.at 

mailto:rb-lieser-maltatal@rblm.at
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Vereine 
 

 

 

• Trachtenkapelle Malta 

Obmann: Marcus Staudacher  

Tel.: 0650/3329111 

E-Mail: obmann@tk-malta.at 

Web: http://www.tk-malta.at/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Gemischter Chor Maltatal 

Obfrau: Maria Lagger 

Tel.: 0650/3044466 

 

 

 

 

 

 

 

• Kirchenchor Malta  

Obfrau: Barbara Koller 

Fischertratten 49 

9853 Gmünd in Kärnten 

Tel.: 0676/87727357 

E-Mail: koller.barbara@gmx.at 

 

 

 

 

• Männergesangsverein Malta 

Obmann: Peter Sternat 

Tel.: 0664/9648346 

 

 

 

• Landjugend Lieser- Maltatal 

Ansprechpartnerin: Julia Winkler 

E-Mail: juliawinkler810@gmail.com 

Tel.: 0650/3070437 

 

mailto:obmann@tk-malta.at
http://www.tk-malta.at/
mailto:koller.barbara@gmx.at
mailto:juliawinkler810@gmail.com
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• Maltataler Laienspielgruppe 

Obmann: Bernhard Pacher 

E-Mail: bernhard.pacher@aon.at 

 

 

 

 

 

 

• Sportverein Malta- Sektion Fußball 

Obmann/Sektionsleiter: Robert Kohlbacher 

Tel.: 0664/73769171 

E-Mail: robyy@aon.at 

Web: https://vereine.oefb.at/SvMalta/News/ 

 

 

 

 

 

• Tennisverein Malta 

Obmann: Gerhard Thurner 

Tel.: 0676/6187377 

E-Mail: g.thurner@a1.net 

 

 

 

 

• Perchtengruppe Maltatal 

Obmann Egger Kurt 

Tel.: 0650/7985005 

E-Mail: info@pg-maltatal.at 

Web: https://www.pg-maltatal.at/ 

 

 

 

 

 

• Bienenzuchtverein Malta 

Obmann BWF Stephan Kirchner  
Tel.: 0664/9145691 

E-Mail.: post@bienenzuchtverein-malta.at 

Web.: https://www.bienenzuchtverein-malta.at/  
 

  

mailto:bernhard.pacher@aon.at
mailto:robyy@aon.at
https://vereine.oefb.at/SvMalta/News/
mailto:info@pg-maltatal.at
https://www.pg-maltatal.at/
mailto:post@bienenzuchtverein-malta.at
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e5 - Nockregion Oberkärnten - KEM- KLAR  
 

Wir sind eine e5 – Gemeinde, die aktuell mit vier „e“ 
ausgezeichnet ist und wir arbeiten daran uns 
weiterzuentwickeln. 

 

Das „e5-Landesprogramm“ für energieeffiziente Gemeinden 
hat zum Ziel, Gemeinden eine konkrete und längerfristige 
Begleitung im Bereich Klimaschutz und Energieeffizienz 
anzubieten. Durch energie- und klimaschutzpolitische 
Maßnahmen wird die Gemeinde schrittweise 
energieunabhängig und kann ihren BewohnerInnen auch für die kommenden Generationen 
einen attraktiven Lebensraum schaffen. Erfolge werden ausgezeichnet und Gemeinden 
erhalten eine Qualifizierung. 

 

 

Weiters ist die Gemeinde Malta Mitglied der LAG Nockregion Oberkärnten. Diese entwickelt 
Strategien, um Veränderungen und Bedürfnisse in der Region zu erkennen und zu behandeln. 

Mit EU-LEADER Fördergeldern werden demnach 
innovative Ideen und Projekte von Menschen, 
Gemeinden, Vereinen oder anderen Institutionen 
unterstützt. Die LAG-Nockregion-Oberkärnten ist als 
Verein organisiert und umfasst 16 Gemeinden. 

 

Kontaktdaten: 

LAG-Nockregion-Oberkärnten 

Hauptstraße 4/2 

9545 Radenthein  

Tel: 04246 29406-0 
Fax: 04246 29406-3 
Mail: office@nockregion-ok.at 

 

Nähere Informationen erhalten Sie unter https://rm-kaernten.at/lag-nockregion-oberkaernten/ 

Des Weiteren ist die Gemeinde auch bei der Klima- und Energie – Modellregion Lieser- 
Maltatal aktiv tätig. Ing. Hermann Florian hat viele Ideen, wenn es darum geht, unsere Umwelt 
klimafit zu gestalten. Herr Florian freut sich über Kontaktaufnahme unter 0699/19292939 oder 
hermann.florian@nockregion-ok.at 

  

tel:00434246294060
fax:00434246294063
javascript:;
https://rm-kaernten.at/lag-nockregion-oberkaernten/
mailto:hermann.florian@nockregion-ok.at
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Nationalpark Hohe Tauern 
 

Der Nationalpark Hohe Tauern ist der größte Nationalpark Mitteleuropas. Dieser erstreckt 
sich auf einer Fläche von 83 km², davon 63 km² Kernzone, und 20 km² Außenzone. Seit dem 
Jahr 1986 sind rund ein Drittel der Gemeindefläche von Malta Teil des Nationalparks Hohe 
Tauern. 

 

Der Nationalpark Hohe Tauern ist das größte Schutzgebiet der Alpen und der größte 
Nationalpark Mitteleuropas. Bemerkenswert ist, dass der Nationalpark fast ausschließlich auf 
privatem Grundbesitz liegt. Der Kärntner Teil des Nationalparks erhielt 2001 die internationale 
Anerkennung durch die IUCN (International Union for Conversation of Nature). Wilde 
Urlandschaften und jahrhundertealte Kulturlandschaften tragen zum vielfältigen 
Erscheinungsbild des Nationalparks bei. 

 
Österreichs höchste Berggipfel, 
Gletscher und alpine Rasen sowie 
steile Felsformationen und imposante 
Wasserfälle prägen das Aussehen des 
Nationalparks, der mit seiner Vielfalt an 
Lebensräumen Wohnort für zahlreiche 
bedrohte und seltene Tier- und 
Pflanzenarten ist. 

 

 

Kontaktdaten Nationalparkrangerin: 

 Karoline Winkler 

 Tel.: 04733/22016 

 Mobil.: 0664/6202379 

 E-Mail: karoline.winkler@ktn.gv.at  
 Web: https://hohetauern.at/de/ 

 

  

mailto:karoline.winkler@ktn.gv.at
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Bergsteigerdorf Malta 

Das „Tal der stürzenden Wasser“, diese Beschreibung fällt immer wieder, wenn von Malta die 
Rede ist. Eindrucksvoll stürzen sich die unzähligen Wasserfälle über steile Felswände zum 
Talboden und was im Sommer für staunende Gesichter sorgt, wird im Winter zum 
unwiderstehlichen Anziehungspunkt für Eiskletterer. Im Sommer lockt Malta mit kompakten 
Felsen, unzähligen Wanderwegen, einem familienfreundlichen Radweg entlang des Flusses 
Malta bis zur Künstlerstadt Gmünd und darüber hinaus. 

Gemeinsam mit dem Bergsteigerdorf Mallnitz teilt sich Malta die beiden höchsten Berge der 
Ankogelgruppe, den gleichnamigen Ankogel und die Hochalmspitze, welche aufgrund ihrer 
ebenmäßigen Form und Schönheit ehrfurchtsvoll „Tauernkönigin“ genannt wird. 

Basisinformationen zum Bergsteigerdorf 
Seehöhe Malta: 843 m 
Höchster Punkt: 3.360 m (Hochalmspitze) 
 
Die Bergsteigerdörfer sind unter dem Motto „ursprüngliche Bergorte zum Genießen und 
Verweilen“ ein Zusammenschluss von alpinen Gemeinden im Ostalpenraum. Neben einer 
nachhaltigen Regionalentwicklung ist vor allem ein sanfter, ressourcenschonender 
Alpintourismus das Ziel. 
 
Web: https://www.bergsteigerdoerfer.org/2-0-Die-Orte.html 
  



http://www.familyofpower.com/
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Reisen mit dem Bus anstatt mit dem Auto 

Seit 8. Juli 2024 gibt es neue Linien-Busverbindungen das ganze Jahr über im Halbstunden- 
bzw. Stundentakt. Die Busse sind mit bis zu fünf „(E-)Bikes“ Fahrradträgern am Heck 
ausgestattet. Eine weitere Neuerung sind die „Rufbusse: MALI“. Diese Busse bedienen 
Strecken, auf denen weniger Fahrgäste erwartet werden – diese fahren dann nur mit 
vorheriger Reservierung. Es wird dadurch eine bequeme und umweltfreundliche Möglichkeit 
geboten die Region zu erkunden – ein verbessertes Service für Gäste und Einheimische! 

 

Kontaktdaten: 

Bacher Reisen Gmünd 

Moostratte 9 

9853 Gmünd in Kärnten 

Tel.: 04732/31175 

E-Mail.: gmuend@bacher-reisen.at 
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Dorfservice 
 
Dorfservice ist ein gemeinnütziger Verein und sozialer Dienstleister, 
der die "Kraft aus dem Miteinander" in den Mittelpunkt der 
Aufmerksamkeit rückt.  
Als Pilotprojekt ist Dorfservice 2007 mit 4 Partnergemeinden 
entstanden und hat sich mittlerweile als erfolgreiches Modell 
professionell begleiteter Nachbarschaftshilfe etabliert, das bereits 
vielfach ausgezeichnet wurde. 
Wir sind derzeit in 17 Gemeinden im Drau-, Möll-, Lieser- und 
Maltatal sowie im Lurnfeld und am Millstätter See tätig. Unser Team 
besteht aus neun hauptamtlichen und rund 180 freiwilligen 
Mitarbeiter*innen. Mit unseren Angeboten fördern wir ein starkes 
Miteinander, unterstützen die Menschen und sind für sie da, damit 
sie länger in ihrem Zuhause bleiben zu können.  
 
 
Hier die Angebote im Detail: 
 

Fahrtenservice – wir fahren mit Ihnen zum Einkaufen, zum Arzt, zur Therapie. Wenn dies von 
Ihnen selbst oder aus Ihrem Umkreis gerade nicht möglich ist.  
Begleitung – wir begleiten Sie. Sie möchten einen Friedhofs- oder Kirchenbesuch machen, 
dann sind wir an Ihrer Seite. 
Besuche – wir nehmen uns Zeit für Sie. Zum Karten spielen, um alte Fotos zu sortieren oder 
für ein nettes Gespräch. Beratung und Unterstützung – wir sind da für ihre Fragen zu Themen 
im Sozial-, Gesundheits- und Pflegebereich und die Angebote des Landes Kärnten.  
Freiwilliges Engagement – ist unsere Stärke. Wenn Sie gerne ein Teil unseres Teams sein 
möchten, freuen wir uns sehr darüber. Melden Sie sich BITTE bei Dorfservice-Mitarbeiterin 
Anita Dullnig! 

 

 

Ansprechpartnerin: 

Dorfservice-Mitarbeiterin Anita Dullnig 

Tel.: 0650/9922270 

Email: malta@dorfservice.at 

Web: www.dorfservice.at 

 

Telefonisch erreichbar für Sie: 

Mo- Fr 08:00 – 12:00 Uhr 

 

Persönlich für Sie da: 

Dienstag von 09:00-11:00 Uhr im Gemeindeamt Malta,  

Malta 13 9854 Malta (1. Stock, Sozialraum) 

  

mailto:malta@dorfservice.at
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Sehenswertes in Malta  
 

1. Maltatal Hochalmstraße  

Die Maltatal Hochalmstraße ist eine spektakuläre 
Alpenstraße, die sich kurvenreich durch das Tal schlängelt 
und an steilen Felswänden und rauschenden Wasserfällen 
vorbeiführt. Sie endet an der Kölnbreinsperre und ist 
besonders bei Motorradfahrern und Radfahrern beliebt. 
Unterwegs gibt es mehrere Aussichtspunkte und Rastplätze, 
die zum Verweilen einladen und großartige Fotomotive 
bieten.  

Web: https://www.verbund.com/de-at/ueber-verbund/besucherzentren/malta 

 

2. Kölnbreinsperre 

Die Kölnbreinsperre ist die höchste Talsperre 
Österreichs und ein Meisterwerk der 
Ingenieurskunst. Mit einer Höhe von 200 Metern 
und einer Länge von 626 Metern ist sie ein 
imposantes Bauwerk. Besucher können an 
Führungen teilnehmen, die Einblicke in den Bau 
und Betrieb der Sperre geben. Der Skywalk, eine 
Aussichtsplattform mit Glasboden, bietet einen 
atemberaubenden Blick in die Tiefe und die 
umliegende Berglandschaft. Die Kölnbreinsperre 
ist zudem ein Ausgangspunkt für Bergtouren im 
Bereich von Hochalmspitze und Ankogel. 

Web: https://www.verbund.com/de-at/ueber-verbund/besucherzentren/malta 

 

3. Eselpark Maltatal 

Der Eselpark Maltatal ist ein einzigartiger Freizeitpark, der 
sich ganz den Eseln widmet. Hier können Besucher die 
freundlichen Tiere hautnah erleben, sie streicheln und 
füttern. Es gibt auch geführte Eselwanderungen, die 
besonders bei Kindern beliebt sind. Der Park bietet 
informative Schautafeln über die Geschichte und die 
Rolle des Esels in der Landwirtschaft. 

 

Kontaktdaten:  

 Wolfgang Gollenz 

 Fischertratten 102 

 9853 Malta 

 Tel.: 0664/1608111 

 

https://www.verbund.com/de-at/ueber-verbund/besucherzentren/malta
https://www.verbund.com/de-at/ueber-verbund/besucherzentren/malta
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4. Fallbach Wasserfall und Wassererlebnispark Fallbach 

 

Der Fallbach Wasserfall ist mit einer Fallhöhe von 200 Metern der 
höchste frei fallende Wasserfall in Kärnten und eines der 
Wahrzeichen des Maltatals. Ein gut ausgebauter Wanderweg 
ermöglicht es Besuchern, die beeindruckenden Wassermassen 
aus nächster Nähe zu erleben. Besonders im Sommer sorgt der 
feine Sprühnebel am Fuß des Wasserfalls für eine willkommene 
Abkühlung. 

Direkt am Wasserfall 
befindet sich der 
Wassererlebnispark 
Fallbach, ein 
beliebtes Ausflugsziel 

für die ganze Familie. Mitten in der 
beeindruckenden Naturlandschaft können sich 
Kinder auf einer Fläche von 10.000 m² an über 
20 Spielstationen austoben. Dazu gehören ein 
Wasser-Matsch-Spielplatz, ein Klettergarten, 
eine Baumhausrutsche, ein Teich mit Floß, ein 
Wasserlabyrinth und vieles mehr – ein 
Naturerlebnis der besonderen Art. 

Für Abenteuerlustige bietet der Wasserfall auch einen herausfordernden Klettersteig 
(Schwierigkeit D/E), der direkt neben den tosenden Wassermassen verläuft. 

 

Adresse: 
 Brandstatt 11 

 9854 Malta 

 Web: https://www.erlebnispark-fallbach.at/ 

 

5. Malteiner Wasserspiele 

Die Malteiner Wasserspiele sind eine Reihe von kleinen 
Wasserfällen und Kaskaden, die leicht zugänglich sind und 
besonders bei Familien beliebt sind. Die Wasserspiele bieten 
nicht nur eine erfrischende Abkühlung an heißen 
Sommertagen, sondern auch einen wunderschönen Anblick 
inmitten der grünen Natur. 

 

Web: https://hohetauern.at/de/besuchen/themenwege/natur-
und-kulturschaetze-im-nationalpark-hohe-tauern/317-naturlehrweg-malteiner-
wasserspiele.html 
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6. Bogenparcours Maltatal 

Der Bogenparcours Maltatal ist ein beliebtes Ziel 
für Bogenschützen und Outdoor-Fans in der 
Region. Er verläuft durch die malerische 
Landschaft des Maltatals und bietet 
abwechslungsreiche Stationen mit 
unterschiedlichen Zielen und Entfernungen. Der 
Parcours ist für Anfänger und erfahrene Schützen 
gleichermaßen geeignet. Teilnehmer können auf 
Zielscheiben und 3D-Tiere schießen, während sie 
die beeindruckende Natur genießen. Die Anlage 
ist gut erreichbar und bietet eine Kombination aus 
sportlicher Herausforderung und Naturerlebnis. 
Informationen zu den Öffnungszeiten und Kosten 
sind vor Ort oder auf der Website des Anbieters 
erhältlich. 

Kontaktdaten:  

 Alpin Sport Koller 

 Koschach 10 

 9854 Malta 

 Tel.: 0650/5545776 

 E-Mail: office@alpinsport-koller,at 

 Web: https://www.alpinsport-koller.at/bogenparcours-2/ 
 

7. Haus des Staunens – Pankratium Gmünd 

In einer inszenierten Reise durch eine visuell-
akustische Wunderwelt kann man in ein 
Universum der sinnlichen Wahrnehmung 
eintauchen. Alles dreht sich, bewegt sich, fließt, 
rinnt, es klingt aus Rohren und Trichtern… Die 
größte begehbare Geige der Welt, das Klangboot, 
das Tropfenschlagzeug, die Wassertrompeten, 
die quakenden Frösche uvm. laden zum freien 
Musizieren oder einfach zum Lauschen von 
geheimnisvollen Tönen ein (über 45 
Experimentierstationen). Im Haus des Staunens 
reichen sich Kunst und Wissenschaft erstaunt die 
Hände. Sehenswert ist auch die Künstlerstadt 
selbst. 

Kontaktdaten: 

 Manfred Tischitz 

 Hintere Gasse 60 

 9853 Gmünd in Kärnten 

 Tel.: 04732/31144 

 E-Mail: info@pankratium.at 

 Web: https://www.pankratium.at/ 

 

mailto:info@pankratium.at
https://www.pankratium.at/
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8. Bienenrundwanderweg Stran  

Bienenlehre kombiniert mit gesunder Bewegung! Der Bienenrundwanderweg „Stran“ liegt in 
unmittelbarer Nähe der Volksschule Malta und eignet sich perfekt für eine kleine Wanderung 
und ist auch für die Kinder eine gelungene Abwechslung zum schulischen Alltagsunterricht. 
Mit den 13 Lehrtafeln und einem Schaubienenstock werden den Besuchern alle wichtigsten 
Informationen vor Augen geführt. Auch Jene die sich vielleicht bis dato nicht mit dem Wunder 
Biene auseinandergesetzt 
haben, können anhand der 
Lehrtafeln in die „Faszination 
Bienenvolk“ eintauchen. 
Diese Rundwanderung kann 
auch von Ungeübten 
bewandert werden und 
schmiegt sich perfekt in die 
Maltataler Landschaft am 
Fuße der Sonnenseite des 
Maltaberges.  

 

Länge: ca. 2,7 km, Gehzeit 
ca. 60 -120 Minuten je nach 
Aufenthalt bei den Stationen.  

 

 

9. Bienenlehrpfad Falleralm 

Kinder und Eltern erfahren am Bienenlehrpfad 
„Falleralm“ (im Nahbereich der Mautstelle) alles 
über die fleißigen Insekten, die mehr als nur 
Honiglieferanten sind. 14 Stationen mit 
informativen Schautafeln tragen dazu bei, dass die 
Familien einen interessanten Einblick in die Welt 
der Bienen erhalten und den ökologischen Nutzen 
der Bienen verstehen. Der Maltataler 
Bienenlehrpfad liegt auf dem Weg zu den Malteiner 
Wasserspielen und bietet sich zum Kombinieren mit 
dem Naturschauspiel an. Ausgangspunkt: 
Mautstelle/Gasthaus Falleralm, Gehzeit: ca. eine 
Stunde.  

 

 

10. Maltataler Lehrbienenstand 

Am Maltataler Lehrbienenstand (oberhalb der Volksschule Malta) werden nach Anmeldung 
spezielle Führungen „Einmal quer durchs Bienenjahr“ direkt bei den Bienen abgehalten. Vor 
den Sommerferien lassen sich hier jährlich 
die SchülerInnen der VS-Malta von den 
Bienen begeistern. Aber auch jene die 
vielleicht mit der Bienenhaltung beginnen 
möchten erfahren hier alles Nötige.  
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Sport und Freizeit 
 

Sportplatz Malta – Bartelmann Arena 

Der Sportplatz Malta ist der ideale Ort für Sportbegeisterte 
aller Altersgruppen. Wer unsere Hobbykicker vom 
Sportverein Malta bei den nächsten Spielen anfeuern will, 
findet auf der Homepage des Kärntner Fußballverbandes 
alle Spieltermine und die aktuellen Ergebnislisten: 

 

https://kfv-fussball.at/kfv/Bewerb/221451?1-Klasse-A 

 

 

 

 

 

 

                                                       Tennisplätze 

Unsere Tennisplätze im Freien sind mit hochwertigem 
Kunstrasen ausgestattet und bieten eine gelenkschonende 
Spielfläche. Die Plätze sind perfekt gepflegt und 
ermöglichen ein komfortables Spiel bei jeder Witterung. 
Dank der rutschfesten Oberfläche des Kunstrasens bleiben 
Sie auch bei Regen sicher auf den Beinen. Die Anlage ist 
umgeben von einer schönen, grünen Umgebung, die für 
eine angenehme Atmosphäre sorgt. 

 

 

Anmeldung unter https://malta.tennisplatz.info/reservierung. 
 

 

 

 

Wasserplatz Gries 

Ob Kneipen in der Malta, Volleyballspiele, Geschicklichkeitstraining auf den Spielgeräten 
(natürlich aus Holz) oder einfach zum Picknicken und die Sommertage genießen - der 
Wasserplatz Gries ist eine Erholungs- und Wohlfühloase für Jung und Alt. 
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Kinderspielplatz Gries 

Unser Kinderspielplatz in Gries bietet Kindern eine sichere und abwechslungsreiche 
Umgebung zum Spielen und Entdecken. Für die Kleinen gibt es spannende Klettergerüste, 
Rutschen, Sandkiste und Schaukeln, die für stundenlangen Spaß sorgen. Der Spielplatz ist 
von schattenspendenden Bäumen umgeben, ideal für entspannte Familienausflüge.  

 

 

 

 

 

 

Radweg R9b 

Der Radweg R9b, auch als „Maltatal-
Radweg“ bekannt, führt durch das 
malerische „Tal der stürzenden 
Wasser" in Kärnten. Auf dieser 
idyllischen Route radeln Sie entlang 
der Malta, vorbei an imposanten 
Wasserfällen und durch eine 
atemberaubende Alpenlandschaft. 
Die Strecke ist familienfreundlich, gut 
ausgebaut und bietet zahlreiche 
Gelegenheiten die Natur in vollen 
Zügen zu genießen. Ein besonderes 
Highlight ist die Kölnbreinsperre, die 
höchste Talsperre Österreichs, die mit 
ihrem beeindruckenden Panorama begeistert. Der R9B ist ideal für alle, die Ruhe und Natur 
abseits der Haupttouristenpfade suchen. 

 

Streckenlänge: 17 Kilometer 

Wegbreite: 3,50 Meter 
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Kirchen 
 

Katholische Pfarrkirche "Maria Hilf Assumptio" 

Die historische Siedlung Malta wird von der romanischen Pfarrkirche 
Maria Hilf Assumptio und einem Rundkarner aus dem Hochmittelalter 
dominiert. Die Kirche und der Ort haben eine lange Geschichte, die 
durch verschiedene Artefakte wie römische Grabinschriften, 
mittelalterliche Wappengrabsteine und barocke Einrichtungen 
dokumentiert ist. 

 

Die Kirche enthält bedeutende Kunstwerke, darunter ein spätgotischer 
Dreikönigszug und eine Darstellung von Maria in den Wehen an den 
Chorwänden. Im Langhausgewölbe sind Heiligendarstellungen aus 
dem späten 15. Jahrhundert zu sehen. Die barocke Einrichtung 
stammt größtenteils aus dem 17. und 18. Jahrhundert, darunter eine 

seltene Schnitzfigur von "Maria 
Gravida", die das Christuskind in einer Vertiefung in Marias Brust 
zeigt.  

 

Während einer Restaurierung im Jahr 1987 wurde ein großes 
Fresko des Christophorus an der südlichen Außenseite des 
Altarraums freigelegt. Dieses 7,5 Meter hohe Fresko, sowie ein 
weiteres Fresko aus dem 14. Jahrhundert in der Sakristei, das 
die Geburt Christi darstellt, wurden 2002 vollständig freigelegt. 
Das Fresko aus dem 14. Jahrhundert zeigt Christophorus mit 
dem Jesuskind auf seiner Schulter, umgeben von verschiedenen 
Fabelwesen. Eine der Kreaturen ähnelt auffällig Micky Maus, 
was zu weltweiter medialer Aufmerksamkeit führte. 

 

 

Der Karner von Malta  

Der Karner auf dem Friedhof von Malta ist ein Geheimtipp für Interessierte 
der kirchlichen Geschichte Maltas. Er wurde um 1200 im romanischen Stil 
erbaut und steht südlich der Kirche, um als Schutz vor bösen Geistern zu 
dienen. Das untere Geschoss ist die Ruhestätte für Gebeine, während das 
obere Geschoss als eine Kapelle ausgelegt ist, die um 1400 mit gotischen 
Fresken ausgestattet wurde. In der Barockzeit kam es zu Vergrößerungen 
der Apsis (=halbrund, gewölbter Anbau der Kirche, wo der Altar steht) und 
Engel wurden an die Wänden gemalt. Die Fresken (Wandmalereien) in 
der Kirche zeigen den Erzengel Michael als Seelenwäger im Kampf mit 
dem Teufel. Vier Teufel versuchen vergeblich, den Prozess zu 
beeinflussen, während das letzte Fresko die Kreuzigung zeigt und an die 
Überlieferung der Jünger Jesu erinnert. 
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Evangelische Pfarrkirche in Fischertratten 

Mit dem Toleranzpatent Josephs II. im Jahr 1781 war 
es den Protestanten in Österreich - nach der 
schweren Zeit des Geheimprotestantismus – erlaubt, 
bei einer Seelenzahl von 500 Gläubigen ein 
„Bethaus“ zu errichten. So wurde im Jahre 1787 in 
Fischertratten die Kirche und das Pastorats- und 
Schulhaus gebaut, mit großzügiger Unterstützung 
des evangelisch gesinnten Majoratsherrn der 
Herrschaft Gmünd – Graf Hieronymus Maria Lodron. 

 

 

 

Katharinen Kirche Dornbach 

Die Filialkirche der hl. Katharina ist ein kleiner, spätgotischer Bau aus dem 15. Jahrhundert. 
Das einschiffige Langhaus besitzt eine flache Decke, während der Chor ein 
Netzrippengewölbe aus der Zeit um 1463 aufweist. An der Ostwand befindet sich eine 
Darstellung der Verkündigung an Maria, an der Südwand ist die hl. Katharina vor Kaiser 
Maximilian zu sehen. Die Nordwand zeigt das Begräbnis der Heiligen. 
 
In den Gewölbefeldern sind acht musizierende Engel dargestellt. Der Hochaltar stammt aus 
der Zeit um 1700. Das Mittelbild des Altars, das die Vermählung der hl. Katharina zeigt, 
entstand um 1463, wurde jedoch später barock gerahmt. An den Seiten des Triumphbogens 
stehen zwei spätgotische Bischofsfiguren aus dem 16. Jahrhundert. Die Kanzel wurde im Jahr 
1720 errichtet. 
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Notizen 
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